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Bürgermeister Berthold Ziegler inmitten von Schülern und Soldaten bei der Müllsammelaktion

Müllsammelaktion
in Lauben
Zum »Tag der Umwelt« am vergangenen
Sonntag organisierte die Patenkompanie
der Gemeinde Lauben, zusammen mit
der Grund- und Teilhauptschule Lauben,
am Freitag, den 3. Juni 2005, eine Müll-
sammelaktion im Gemeindegebiet. Mehr
als 200 Schüler der Klassen 1 bis 6 so-
wie 18 Soldaten der 6. Kompanie des
Gebirgssanitätsregiments 42 halfen da-
bei, die Ränder der Waldgebiete, beson-
ders unterhalb der Autobahn, von Unrat
zu befreien. Diese erstmals zusammen
mit den Soldaten der Patenkompanie
durchgeführte Müllsammelaktion war für
alle Beteiligten ein großes Abenteuer.
Jede Klasse wurde von jeweils zwei oder
drei Soldaten begleitet, zuvor war ein
genauer »Schlachtplan« ausgearbeitet
worden, mit exakter Gebietseinteilung
und Markierung der Wege, an denen
gesammelt werden sollte. Die Schüler
wurden von der Patenkompanie mit
Einweghandschuhen ausgestattet. Be-
eindruckt waren die Kinder auch von
der professionellen Absperrung und
Sicherung durch die Soldaten bei der Überquerung der Straßen.
Besonders erstaunt waren die Kinder der 4. Klasse von Herrn
Drescher, als sie vier aufeinander gestapelte Autoreifen fanden,
die Radkappen lagen gleich daneben. Spektakulärer Fund der
Klasse 2a von Konrektorin Susanne Amling: Ein Tierschädel,
vermutlich von einer Maus oder einer Ratte. Bürgermeister
Ziegler konnte sich bei einem Besuch der Kinder an der Leubas

und am Haldenwanger Bach davon überzeugen, dass weit
mehr Müll gesammelt wurde, als die Jahre zuvor.
Bilanz der Sammelaktion: ca. 50 große Müllsäcke, die am Wert-
stoffhof Lauben abgegeben wurden. Anschließend gab es für
die fleißigen Müllsammler in der Schule zur Stärkung eine Brot-
zeit von der Gemeinde Lauben und Getränke, die der ZAK
spendiert hatte.                                                    Foto: Allgäuer Zeitung

Amtliches

Eintragung »Volksbegehren G 9« vom 14. bis 27. Juni 2005
1. Im Rathaus in Heising, Dorfstraße 2, Zimmer 5,
bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten:
Di. u. Mi., 14. u. 15. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Donnerstag, 16. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Freitag,17. Juni: 8.00–12.00 Uhr
Samstag,18. Juni: 10.00–12.00 Uhr
Mo.–Mi., 20.–22. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Donnerstag, 23. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–20.00 Uhr
Freitag, 24. Juni: 8.00–12.00 Uhr
Sonntag, 26. Juni: 10.00–12.00 Uhr
Montag, 27. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr

2. Jede/r Stimmberechtigte kann sich im links aufgeführten
Eintragungsraum im Rathaus in Heising eintragen, wenn er/sie
im Wählerverzeichnis geführt wird. Die Stimmberechtigten ha-
ben ihren Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung mit-
zubringen.
3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen,
können sich unter Vorlage ihres Personalausweises oder Reise-
passes in die Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungs-
raumes in Bayern eintragen.
4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur
einmal und nur persönlich ausüben. Stellvertretung ist unzu-
lässig; es besteht keine Möglichkeit, die Eintragung brieflich zu
erklären. Die Eintragung kann nicht zurückgenommen werden.
5. Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis des Volksbegehrens herbeiführt oder das Ergebnis ver-
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fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 u. 3
in Verbindung mit § 108d des Strafgesetzbuches).
6. Die Bekanntmachung des Staatsministeriums des Innern
vom 7. April 2005 gemäß Art. 65 Landeswahlgesetz, die u. a.
den Gegenstand des Volksbegehrens enthält, wurde im Staats-
anzeiger Nr. 15 vom 15. April 2005 veröffentlicht. Diese Be-
kanntmachung kann in der Gemeindeverwaltung während der
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Text des »Volksbegehrens G9«. Entwurf eines Gesetzes zur
Änderung des Bayerischen Gesetzes über das Erziehungs- und
Unterrichtswesen.
§ 1 – Art. 9 des Bayerischen Gesetzes über das Erziehungs- und
Unterrichtswesen (BayEUG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 31. Mai 2000 (GVBI S. 414, ber. S. 632, BayRS 2230-
1-1-UK), zuletzt geändert durch Gesetz vom 8. März 2005
(GVBI S. 71), wird wie folgt geändert:
1. Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: »Das Gymnasium
umfasst die Jahrgangsstufen 5 bis 13«.
2. In Abs. 3 Satz 2 wird die Zahl »12« durch die Zahl »13« ersetzt.
3. Abs. 4 Satz 1 wird wie folgt geändert: a) In Nr. 1 werden die
Worte »11 und 12« durch die Worte »11 bis 13« ersetzt; b) In Nrn.
2 bis 4 werden die Worte »11 und 12« jeweils durch die Worte
»12 und 13« ersetzt.
§ 2 – Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1.8.2005 in Kraft.
Begründung: Eine Schulzeitverkürzung beseitigt nicht die Ur-
sachen der sich verlängernden Ausbildungszeiten (späte Ein-
schulung, Wehrpflicht, dem Studium vorgeschaltete Berufsaus-
bildung, Abbruch des Studiums). Personalchefs großer deut-
scher Unternehmen entscheiden vorrangig nach der Qualität
und dem Persönlichkeitsprofil, nicht nach dem Alter der Bewer-
ber. – Zweifellos ist ein Anteil von 20 bis 25 Prozent der heutigen
Schülerschaft des Gymnasiums in der Lage, das jetzige Ab-
schlussniveau auch in acht Jahren zu schaffen, wie Prof. Kurt
Heller von der LMU München in einer Untersuchung im Auftrag
Baden-Württembergs herausgefunden hat. – Das Versprechen,
mehr Abiturienten in kürzerer Zeit zu besseren Abschlüssen zu
führen, ist unglaubwürdig. – Der vermeintliche Beitrag zur Siche-
rung der Renten ist nicht nachzuvollziehen, da die 20 Prozent
eines Jahrganges, die studieren, später zum großen Teil als
Selbstständige (Ärzte, Rechtsanwälte, Unternehmer) niemals in
die Rentenkasse einzahlen werden und so die Renten nicht
sichern können. – Das gute Abschneiden der bayerischen Gym-
nasien bei der PISA-Studie hat bewiesen, wie leistungsfähig das
neunjährige Gymnasium »G9« ist. Die übereilte und höchst
kontroverse Zerstörung bayerischer Bildungstradition ist auch
vor diesem Hintergrund nicht nachvollziehbar. – Das G8 ist teurer
als das G9. Wenn Qualität und Unterrichtsvolumen erhalten blei-
ben sollen, dann wird das achtjährige Gymnasium erheblich
kostenintensiver als das neunjährige, weil die Stundentafeln in
der Mittelstufe ausgeweitet werden müssen, wo sich bekannt-
lich mehr Schüler befinden als in der Oberstufe. – Das Auf-
einandertreffen von zwei Abiturjahrgängen im Jahre 2011 ist
eine erhebliche Benachteiligung der betroffenen Kinder und
stellt die Universitäten vor immense Probleme.

Bekanntmachung über die Eintragung für das Volks-
begehren mit der Kurzbezeichnung »Für Gesundheitsvor-
sorge beim Mobilfunk!« vom 5. bis 18. Juli 2005
1. In der Gemeinde wurde für das gesamte Gebiet ein Eintragungs-
bezirk gebildet. Es bestehen Eintragungsmöglichkeiten im Rat-
haus in Heising, Dorfstraße 2, Zimmer 5, während des oben
genannten Zeitraumes. Die genauen Öffnungszeiten werden
noch bekanntgegeben.
2. Jede stimmberechtigte Person kann sich im oben aufgeführ-
ten Eintragungsraum der Gemeinde eintragen, wenn sie im
Wählerverzeichnis der Gemeinde geführt wird. Die Stimmbe-
rechtigten haben ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Eintragung mitzubringen.
3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, kön-
nen sich unter Vorlage ihres Personalausweises oder Reisepas-
ses in die Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungsraums
in Bayern eintragen.
4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur
einmal und nur persönlich ausüben. Stellvertretung ist unzuläs-

sig; es besteht keine Möglichkeit, die Eintragung brieflich zu
erklären. Die Eintragung kann nicht zurückgenommen werden.
5. Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
des Volksbegehrens herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 in
Verbindung mit § 108d des Strafgesetzbuches).
6. Die Bekanntmachung des Staatsministeriums des Inneren
vom 28. April 2005 gemäß Art. 65 LWG, die u.a. den Gegen-
stand des Volksbegehrens enthält, wurde im Staatsanzeiger
Nr. 18 vom 6. Mai 2005 veröffentlicht:

Zulassung eines Volksbegehrens über den Entwurf eines
Gesetzes zur Änderung der Bayerischen Bauordnung und
zur Änderung des Landesentwicklungsprogramms Bayern
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums
des Innern vom 28. April 2005, AZ: IA1-1365.1-65
I. Am 4. April 2005 wurde beim Bayerischen Staatsministerium
des Innern die Zulassung eines Volksbegehrens über den Ent-
wurf eines Gesetzes zur Änderung der Bayerischen Bauordnung
und zur Änderung des Landesentwicklungsprogramms Bayern
(Kurzbezeichnung »Für Gesundheitsvorsorge beim Mobilfunk!«)
beantragt.
Das Staatsministerium des Innern hat dem Zulassungsantrag
stattgegeben und macht den Gegenstand des Volksbegehrens
nach Art. 65 Abs. 1 und 2 des Landeswahlgesetzes, § 88 Abs. 1
der Landeswahlordnung bekannt:
II. Das beantragte Volksbegehren hat folgenden Wortlaut:
»Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der Bayerischen
Bauordnung und zur Änderung des Landesentwicklungs-
programms Bayern

§ 1
Art. 63 Abs. 1 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 4. August 1997 (GVBl S.
433, ber. 1998 S. 270, BayRS 2132-1-I), zuletzt geändert durch
§ 1 Nr. 58 des Gesetzes vom 7. August 2003 (GVBl S. 497), wird
wie folgt geändert:
Nach Satz 2 wird folgender Satz 3 angefügt: »Entgegen Satz 1
sind Mobilfunkanlagen oder hiermit in Zusammenhang stehende
bauliche Anlagen nicht von der Genehmigung befreit.«

§ 2
In der Verordnung über das Landesentwicklungsprogramm
Bayern (LEP) vom 12. März 2003 (GVBl S. 173, BayRS 230-1-
5-W) wird das in der Anlage zu § 1 enthaltene Landesentwick-
lungsprogramm Bayern wie folgt geändert:
In Teil B V 2.1.1 werden die Sätze 3 und 4 wie folgt neu gefasst:
»Der Ausbau der Mobilfunknetze soll umwelt- und sozial-
verträglich erfolgen, wobei die Belange der Gesundheitsvorsor-
ge besonders zu berücksichtigen sind. Es soll auch auf einen
sparsamen Flächenverbrauch und die nachhaltige Schonung
des Orts- und Landschaftsbildes geachtet werden.«
In Teil B V 2.1.2 wird folgender Satz 2 ergänzt: »Dabei sollen
mögliche technische und organisatorische Maßnahmen zur Mi-
nimierung der Strahlenbelastung genutzt werden.«

§ 3
Dieses Gesetz tritt am .......... in Kraft.

Begründung und Erläuterung
Zu §1: Der Artikel 63 Abs.1 Satz 1 Nr. 4 Bayerische Bauordnung
(BayBO) regelt, dass die Errichtung oder Änderung von Masten,
Antennen und ähnlichen baulichen Anlagen unter bestimmten
Voraussetzungen (insbes. Höhe bis zu 10 Meter, Errichtung auf
oder an einer bestehenden baulichen Anlage) keiner Bauge-
nehmigung bedürfen.
Mit der vorliegenden Gesetzesänderung wird diese Genehmi-
gungsfreiheit abgeschafft, sofern es sich bei den Masten, Anten-
nen oder ähnlichen baulichen Anlagen um Mobilfunkanlagen
handelt. Dasselbe gilt, wenn man Mobilfunkanlagen unter den
Begriff der »sonstigen baulichen Anlagen« gemäß Art. 63 Abs. 1
Satz 1 Nr. 14 BayBO fassen wollte. Damit ist im Zusammen-
hang mit der Errichtung einer Mobilfunkanlage auf jeden Fall ein
Baugenehmigungsverfahren zu durchlaufen. Es ist somit bau-
rechtlich unzulässig, durch Errichtung einer Mobilfunkanlage
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Fakten zu schaffen, ohne die Gemeinde detailliert vorab am
Aufstellungsverfahren zu beteiligen. Vielmehr erhält die Gemein-
de, in deren Gebiet die Mobilfunkanlage errichtet werden soll, ein
gesetzlich garantiertes aktives Mitwirkungsrecht beim bean-
tragten Sendeanlagenbau. Die Gemeinde kann darauf einwir-
ken, dass Sendeanlagen nicht an kritischen Stellen (z.B. in
unmittelbarer Nähe zu Kindergärten, Wohngebieten usw.) er-
richtet werden.
Zu §2: Das Landesplanungsrecht soll geändert werden, um der
Gesundheitsvorsorge und dem Landschaftsschutz eine hohe
Bedeutung beizumessen. Außerdem soll nach Möglichkeit ver-
hindert werden, dass durch den Wettbewerb zwischen den
Netzbetreibern unnötig viele Mobilfunksendeanlagen errichtet
werden.
Zu §3: Das Gesetz soll am Tag nach seiner Verkündung in Kraft
treten, da es keinen Grund gibt, länger mit dieser dem Gesund-
heitsschutz der Bevölkerung dienenden Maßnahme zu warten.«

gez. Günter Schuster, Ministerialdirektor

Mitgliederwerbung in Form einer Haussammlung
durch die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
In der Zeit vom 1. Juli  bis 31. August 2005 führt die Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V., »Regionalverband Allgäu«, im Gemeindegebiet
Lauben eine Mitgliederwerbung in Form einer Haussammlung
durch. Dies erfolgt durch professionelle Werber und es handelt
sich hierbei um keine einmalige Spende, sondern um eine
Werbung für eine Mitgliedschaft bei der Johanniter-Unfall-Hilfe.
Die Werber führen eine von der Johanniter-Unfall-Hilfe Regional-
verband Allgäu ausgestellte und abgestempelte Bestätigung
über die Mitgliederwerbeaktion mit, die auf Verlangen vorzu-
zeigen ist.

Dorfplatz wegen Jazz-Frühschoppen gesperrt
Aufgrund des Jazz-Frühschoppens ist der Dorfplatz Lauben
am Sonntag, 19. Juni 2005, von 10.00–15.00 Uhr gesperrt. Aus
dem selben Grund ist natürlich auch das Befahren der Kreis-
straße zur gleichen Zeit nicht möglich. Die Umleitung erfolgt
über die Ulrichstraße und die Stuibenstraße. Ebenso werden
die Busse wie üblich umgeleitet. Wir bitten um Verständnis!

Meldungen aus dem Fundbüro
Im Fundamt der Gemeinde Lauben wurden eine Sonnenbrille,
silbergrau (Fundort Tenniscenter) u. ein Cityroller (Winklerstraße)
abgegeben. Die Gegenstände können im Rathaus, Zimmer 5,
abgeholt werden.
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Termine

� Dienstag, 14. Juni 2005, Seniorennachmittag um 14.00 Uhr
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarramt.

� Sonntag,19. Juni 2005, Jazz-Frühschoppen um 11.00 Uhr
auf dem Dorfplatz. Veranstalter: Kulturlaube.

� Montag, 20. Juni 2005, Diavortrag »Wanderungen und Berg-
touren im Allgäu«, um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Lauben.
Veranstalter: KAB.

� Donnerstag, 23. Juni 2005, Busfahrt nach München zur Bun-
desgartenschau. Abfahrt 7.00 Uhr am Dorfplatz in Lauben
mit Zustieg in Heising, an der Linde (7.05 Uhr) und Stielings
(7.10 Uhr). Veranstalter: Gartenbauverein Lauben-Heising.

� Sonntag, 26. Juni 2005, St. Ulrichs-Sternritt. Abmarsch um
10.00 Uhr beim »Birkenmoos«. Veranstalter: Kath. Pfarrge-
meinde.

� Sonntag, 26. Juni 2005, 10.00–12.00 Uhr, Wasserskifahren
in Blaichach. Veranstalter: Ski- und Radabteilung des TSV.

Bitte geben Sie Termine zur Veröffentlichung jeweils bis Montag-
abend vor Erscheinen im Rathaus ab. Bitte informieren Sie uns auch
über Änderungen von bereits im Rathaus gemeldeten Terminen.
Alle Texte zur Veröffentlichung müssen ebenfalls jeweils spätestens
am Montagabend der Erscheinungswoche in digitaler Form im Rat-
haus vorliegen, möglichst als Worddokumente auf Diskette oder
per E-Mail an buergermeisterbuero@lauben.de. Digitale Bilder
bitte in höchster Auflösung als jpg-Datei.

Hundetoiletten im Gemeinde-
gebiet Lauben-Heising
Wie bereits mehrfach an dieser
Stelle berichtet, stellt Hundekot auf
den Wiesen eine erhebliche ge-
sundheitliche Gefährdung für die
auf diesen Wiesen weidenden
Kühe dar.
Nachdem der Hundekot der Land-
wirtschaft immer mehr Probleme
bereitet, hat die Gemeinde an nun-
mehr 12 Plätzen im Gemeindege-
biet Hundetoiletten, deren Stand-
orte aus dem nebenstehenden Plan
ersichtlich sind, aufgestellt. Alle
Hundebesitzer, die ihre Hunde im
Gemeindegebiet ausführen, wer-
den gebeten, für die Hinterlassen-
schaften ihres Hundes von diesen
Hundetoiletten Gebrauch zu ma-
chen. Nachdem diese Einrichtun-
gen bereits in anderen Städten und
Gemeinden mit Erfolg eingeführt
wurden, hofft die Gemeindever-
waltung, dass auch die Laubener
Hundebesitzerinnen und Hunde-
besitzer diese Einrichtungen nutzen
werden.

Malteser-Kurse Kempten
Erste-Hilfe-Kurs. Der Erste-Hilfe-Lehrgang bietet Sicherheit
bei Hilfeleistungen im alltäglichen Leben. In 8 Doppelstunden
lernen Sie die wichtigsten lebensrettenden Maßnahmen. Wir
üben diese mit Ihnen, damit jeder Handgriff sicher sitzt.
Pflicht für Führerscheinbewerber der Klassen C und D.
Dieser Kurs ist auch geeignet für Ersthelfer in Betrieben. Auf
Wunsch und bei genügender Teilnehmerzahl kommen wir auch
in Ihren Betrieb und führen ein Erste-Hilfe-Kurs bzw. ein Erste-
Hilfe-Training durch.
Termin: Samstag, 11. Juni 2005, 8.30–16.00 Uhr und Samstag
18. Juni 2005, 8.30–16.00 Uhr, beim Malteser-Hilfsdienst e.V.
in Kempten, Haubenschlossstraße 12. Anmeldung und Infor-
mation: Klaus Seim, 87466 Oy-Mittelberg, Tel. 0 83 66 / 98 82 04.

Standorte
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lädt ein !Die Sonntag, 19. Juni 2005, ab 11.00 Uhr

Jazz-Frühschoppen auf dem Dorfplatz
mit den »Happy Mountain Stompers«

Seit mehr als 25 Jahren haben die »Happy Mountain Stompers«
aus Kempten ihren festen Platz in der Allgäuer Jazzszene.

Sie stehen für mitreißenden Jazz in traditioneller Spielweise.

Spaß und Unterhaltung für das Publikum, aber auch für die
Musiker ist ihr Motto. Im Repertoire der Band finden sich alte,

selten gespielte Jazznummern ebenso wie Swingtitel der 30er- und
40er-Jahre und populäre Songs der europäischen Jazzszene.

Eintritt 6,– Euro  ·  Bei Regen entfällt das Konzert.

Toni Lill, tb, voc - Günther Bäumel, co - Waldemar Hildermann, ts
Georg Wolf, dr - Stefan Uhr, b - Charlie Vogg, g, bj - Alfred Wassermann, p

»Happy Mountain Stompers«

Viele haben ihn schon gesehen, den neuen Zaun um den Kin-
dergarten. Am Freitag nach der Primiz ging es gleich in aller
Früh los. Viele fleißige Helfer waren gekommen und schleppten
und klopften den ganzen Tag. Die Kinder standen immer wieder
an den Fenstern und schauten staunend zu. Der riesige Holz-
hammer wurde genauso bestaunt wie die ersten Latten, die
angenagelt wurden. Trotz ziemlich feuchtem Wetter erschienen
auch Helfer, die sich gar nicht angekündigt hatten. Und so ge-
lang es, den Zaun innerhalb eines Tages fertig zu stellen. Er war
notwendig geworden, weil die alten Bretter teilweise morsch
waren. Außerdem wurde der Zaun bereits vor vier Jahren wegen
seiner geringen Höhe und wegen der Querlatten vom Sicher-
heitsbeauftragten der Diözese bemängelt. Bei der nächsten
Reparatur musste der Zaun verändert werden. Dies ist hiermit
geschehen. Wir danken allen fleißigen und kräftigen Männern,
die dies ermöglicht haben, ganz herzlich.

Achtung, Spielgruppe im Pfarrzentrum Lauben-Heising
Mamis und Papis mit Kindern ab ca. 1 bis 1 1/2 Jahren treffen
sich einmal in der Woche, jeweils vormittags von 9.00–11.00 Uhr
zum gemeinsamen Spielen und Kennenlernen. Unkostenbeitrag
nur 2,50 Euro monatlich, Spiel- und Bastelsachen sind vor-
handen. Ab September sind wieder Plätze frei. Anmeldung bitte
möglichst bis spätestens Ende Juli. Wir freuen uns auf euch!
Infos und Anmeldung bei Kirsten Albrecht, Tel. 0 83 74 / 58 8744
oder Silke Rauh, Tel. 0 83 74 / 59 23.

Kindergarten

Die AOK informiert:
Kindersicherheitstag – Bewegung fördern, Unfälle vermeiden
»Gehüpft wie gesprungen – Bewegung fördern, Unfälle vermei-
den«, so lautet das Motto des nationalen Kindersicherheits-
tages, den die Bundesarbeitsgemeinschaft für mehr Kinder-
sicherheit (BAG) am 10. Juni zum sechsten Mal veranstaltet. Es
ist wissenschaftlich erwiesen, dass Beweglichkeit bei Unfällen
von Kindern einen wichtigen Faktor darstellt. Je sicherer Kinder
in ihren Bewegungen sind, desto weniger Unfälle erleiden sie«,
die AOK Kempten nimmt dies zum Anlass, auf folgende Kurse für
Kinder aufmerksam zu machen: Jolinchens Bewegungskiste –
Ein Bewegungsprogramm für 2- bis 3-jährige Kinder und ihre
Eltern. Abenteuer Bewegung – Bewegungsförderung für 3-
bis 5-jährige Kinder und ihre Eltern. Mach mit bei Felix Fit –
Rückenschule für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren.
Kinder haben von Natur aus einen ausgeprägten Bewegungs-
drang. Erst mit der Zeit überlagern sitzende Tätigkeiten wie
Fernsehen oder Computerspiele diesen natürlichen Antrieb
zum Laufen und Springen. »Eltern sollten ihren Kindern deshalb
viele Bewegungsmöglichkeiten anbieten. Die Faustformel „Pro
Stunde Fernsehen oder Computern, eine Stunde Sport“ gilt es
zu beachten«, so Gaby Grätzel, AOK-Bewegungsfachkraft von
der AOK Direktion in Kempten. Info unter Tel. 08 31 / 25 37-149.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, den 11. Juni, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum; von
18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach,
Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Sonntag, 12. Juni, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm Plätzle;
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Montag, 13. Juni, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, Post-
straße 16. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Dienstag, 14. Juni, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstraße 10.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 15. Juni, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, 16. Juni, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr.
12. – Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Freitag, 17. Juni, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr. 12.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Samstag, 18. Juni, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11;
von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr. 1.
Sonntag, 19. Juni, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57;
von 18.00–20.00 Uhr Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Str. 18.
Montag, 20. Juni, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, Post-
str. 16. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9.
Dienstag, 21. Juni, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73. –
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Mittwoch, 22. Juni, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 47. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, 23. Juni, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige
16. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Freitag, 24. Juni, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstraße 31.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Info

Information der Bayer. Landesversicherungsanstalten
Weniger Rente im Juli erwartet – LVAen beraten kostenlos
über neue Rentenanpassung
LVA und BfA schicken in diesen Tagen an alle Rentner Mitteilun-
gen über die Höhe der ab Juli 2005 zu erwartenden Rente. Dabei
wird in vielen Fällen weniger Rente als bisher gezahlt werden.
Das hängt, so die bayerischen Landesversicherungsanstalten,
damit zusammen, dass es keine Rentenanpassung gibt. Gleich-
zeitig erhöhen sich aber in vielen Fällen die Beiträge zur Kranken-
versicherung. Wer Fragen zu seiner Anpassungsmitteilung hat,
der sollte das kostenlose Servicetelefon der bayerischen LVAen
unter der Nummer 0800INFOLVA bzw. 0800/463 65 82 nutzen.
Die Fachleute stehen von Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr
bis 19.30 Uhr und Freitag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr mit Rat
zur Seite.
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Gottesdienste vom 11. bis 19. Juni 2005
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der
Fam. Kügele, Siegfried und Maria
Immler, mit Firmlingen, musikalische
Gestaltung mit Chor »Amabile«

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für Hildegard und
Anton Basista

PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für die Mission
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Mo:Heising:   7.30 Uhr Rosenkranz zum Fatimatag
  8.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung

PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz zum Fatimatag
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe nach Meinung (M),
Josefine und Wilhelm Böhm

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Leopold Immler, Max

Hafenmayr und verstorbene Angeh.
Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe für Agathe und Otto Zott

19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Herbert Ober,
Georg Schön, Eltern u. Geschwister

So: PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz um Frieden in der Welt
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Im Studio: 10.15 Uhr Kinderkirche
Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz

10.15 Uhr Hl. Messe für Georg und Rosalia
Hemmerle

Gottesdienste vom 20. bis 26. Juni
Mo:Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe zum Dank
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für die armen Seelen (H),
Georg Königsberger

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Alfons und Regine

Schenkel und Antonie Howell
Fr: Hochfest der Geburt des hl. Johannes des Täufers

PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Maria u. Alois Högerle

Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Festgottesdienst zum Kirchweihtag,

hl. Messe für lebende und verstor-
bene Wohltäter der Pfarrkirche

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für die armen Seelen
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz

  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr Feldmesse z. St.-Ulrichs-Stern-Ritt

Kath. Pfarramt Lauben
Fotos von Primiz. In der Kirche, hinten bei der Krippe, sind
Fotos von der Primiz ausgestellt. Bis zum 26. Juni hängen diese
aus und können auch bestellt werden. Bestellscheine liegen auf.

Jakobs-Pilgerweg nach Santiago de Compostela
Nach dem großen Andrang im »Birkenmoos« erzählt Pfarrer Baur
nochmals von seinen Erfahrungen und Erlebnissen auf dem
»Jakobsweg« am Freitag, 17. Juni, 20.00 Uhr, im Pfarrheim. Der
Abend ist auch für jene gedacht, die im Februar nicht kommen
konnten.

Kirchweihtag. Am Samstag, 25. Juni, feiert unsere Kirche ihren
33. Weihetag. Festgottesdienst um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche.

St.-Ulrichs-Sternritt. Am Sonntag, 26. Juni 2005, sind Reiter
und Gespanne zu unserem diesjährigen St.-Ulrichs-Sternritt
herzlich eingeladen. Um ca. 10.00 Uhr startet der Zug beim
»Birkenmoos«, er wird von unseren beiden Musikkapellen bis
zum Pfarrzentrum  begleitet. Dort angekommen beginnt gegen
10.30 Uhr der Gottesdienst mit anschließender Pferdesegnung.

Herzliche Einladung zur Kinderkirche
Am Sonntag, 19. Juni 2005, findet im »Studio« des PZL eine
Kinderkirche statt. Sie beginnt um 10.15 Uhr und dauert etwa
45 Minuten. Eingeladen sind alle Kinder von ca. 4 bis 7 Jahre mit
ihren Eltern bzw. Großeltern. Wir beschäftigen uns mit einer
Geschichte aus dem Alten Testament.        Werner und Burgi Hohl

Ministranten aus Lauben und Heising
Der diesjährige Ministrantentag wurde vom 18. Juni auf  den
2. Juli 2005 verschoben. Ich möchte euch heute ganz herzlich
dazu einladen. Er findet diesmal in Kempten- St. Anton statt.
Veranstalter dieses Tages ist die Regionalstelle für kirchliche
Jugendarbeit in Kempten. Beginn ist um 10.00 Uhr, ein ge-
meinsamer Gottesdienst findet um 16.00 Uhr in der Kirche
St. Anton statt. Ende des Tages wird gegen 17.15 Uhr sein.
Nähere Informationen teile ich euch über das Gemeindeblatt
noch mit. Anmelden könnt ihr euch ab sofort telefonisch (9830)
oder per E-Mail (Adresse siehe Ministrantenprogramm 2005).
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 22. Juni 2005.           Werner Hohl

Vorstellung der Ordner »Neues geistliches Liedgut«
Am Samstag, 11. Juni 2005, gestalten die Firmlinge unter der
Leitung von Frau Adorf einen Gottesdienst, den der Chor
»Amabile« musikalisch umrahmt. Bei dieser Gelegenheit möch-
ten wir den Ordner für neues geistliches Liedgut der Pfarrei
St. Ulrich in Lauben vorstellen. Lange wurde schon von einem
solchen geträumt. Bei Gottesdiensten mit Kindern und Jugend-
lichen mussten jedesmal Liederzettel zusammengestellt und
neu kopiert werden. Dies kostete Zeit und Geld. Oftmals war
dann auch noch eine schlechte Kopie vorhanden oder der
Platz war begrenzt und die Lieder wurden dicht gedrängt abge-
druckt. Mit dem neu erstellten Liederordner erübrigen sich diese
Schwierigkeiten. Über 60 Lieder sind in einem grünen Ordner
gesammelt und stehen der Pfarrgemeinde zum Mitsingen zur
Verfügung. Wir haben uns bemüht, gute übersichtliche Kopien
zu erstellen. Außerdem sind für jeden Gottesdienstteil Lieder
vorhanden. Es steht eine Mischung aus geistlichen Kinder-
liedern und leicht erlernbaren neuen geistlichen Liedern für die
ganze Gemeinde zur Verfügung. Dabei besteht kein Anspruch
auf Vollständigkeit. Es ist geplant, den Ordner nach Bedarf zu
erweitern. Liedvorschläge können gerne bei uns oder im Pfarr-
büro abgegeben werden. Kritische Stimmen meinen, dass die
Gottesdienstbesucher bei den neuen Melodien nicht mitsingen,
sondern nur zuhören werden. Wir möchten das Gegenteil be-
weisen und laden alle ein, den Chor oder die jeweiligen Musi-
kanten mit kräftigem Gesang zu unterstützen.      B. und W. Hohl

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen.

Vertrauen Sie uns.

Ulrichweg 16  ·  87764 Legau

LAUBEN: Telefon 0 83 74 / 58 89 58

Die KAB lädt herzlich ein zu einem
Diavortrag am Montag, 20. Juni 2005,
20.00 Uhr, im Pfarrzentrum Lauben.

Wanderungen und
Bergtouren im Allgäu
Mit dem Alpauftrieb beginnt im Allgäu
wieder die Zeit der Bergtouren und Höhenwanderungen.
Alex Seiband aus Immenstadt zeigt in seinem Diavortrag
mit Überblendtechnik Allgäuer Landschaften und stim-
mungsvolle Bergbilder.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 25. Annahmeschluss für Texte
am Montag-Abend, 20. Juni, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss für
Anzeigen: Mittwoch-Mittag, 22. Juni 2005, bei der Druckerei X. Diet.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Anzeigen und Herstellung: Druckerei X. Diet, Altusried, Telefon 0 83 73 /7511
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Gartenbauverein Lauben-Heising - Bundesgartenschau
Für unsere Busfahrt zur Bundesgartenschau am Donnerstag,
23. Juni 2005, sind noch einige Plätze frei. Es ergeht herzliche
Einladung an alle Mitglieder und Interessierten. Abfahrt um 7.00
Uhr am Dorfplatz in Lauben mit Zustieg in Heising an der Linde
(7.05 Uhr) und in Stielings (7.10 Uhr). Fahrpreis inkl. (verbilligtem)
Eintritt 21,– Euro. Rückkehr ca. 21.00 Uhr, nach einer abend-
lichen Einkehr in der Nähe von Buchloe.
Bitte baldige Anmeldung gegen Barzahlung bei Rosl Hengeler,
Heising, Moosstraße 5, Telefon 0 83 74/ 85 74.
Weitere Einladungen: Am 23. und 24. Juli feiert der Kreis-
verband für Gartenbau sein 125-jähriges Jubiläum. Hierzu spielt
am Samstag, 23. Juli, von 13.30–16.00 Uhr unsere Musikkapelle
»Die Musikfreunde« im Kreislehrgarten in Sulzberg-Ried.
Am Wochenende 13. und 14. August, jeweils von 13.00 bis 17.00
Uhr, begrüßt und bewirtet Sie unser Gartenbauverein Lauben-
Heising im wieder interessant und prächtig gestalteten Kreis-
lehrgarten in Sulzberg-Ried. Für beide Veranstaltungen ergeht
herzliche Einladung, selbstverständlich auch an Nichtmitglieder.
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch.

Turn- und Sportverein Heising - Abteilung Turnen
Terminänderung beachten! Die KGW/TGW/TGM-Mannschaf-
ten fahren am  Samstag, 9. Juli, zum Ostbayerischen Turner-
jugend-Wettkampf nach Regensburg. Der Termin am 23. Juli
entfällt.

Abteilung Ski und Rad - Wasserskifahren in Blaichach
Die Ski-und Radabteilung des TSV Heising hat am Sonntag,
26. Juni, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr den Wasserskilift in
Blaichach komplett gemietet. Der Unkostenbeitrag beträgt 5,–
Euro pro Person. Neoprenanzüge können vor Ort ausgeliehen
werden. Im Anschluss ist Grillen und nettes Beisammensein im
Grünen (Erbeloh). Grillgut und Getränke bitte mitbringen.
Interressenten melden sich bitte bis Freitag, 24. Juni, bei Fam.
Wankmüller, Telefon 0 83 74/9161.

ÖDP-Ortsverband Lauben-Dietmannsried
Mobilfunk-Volksbegehren
Der ÖDP-Ortsverband Lauben-Dietmannsried lädt zur Kund-
gebung zum Volksbegehren »Für Gesundheitsvorsorge beim
Mobilfunk« in der Kemptener Fußgängerzone (an der Freitreppe)
am Samstag, 11. Juni, 11.00 Uhr, herzlich ein. Neben  der ÖDP
werden auch die »Freien Wähler«, der Bund Naturschutz und
die Mobilfunkinitiative Allgäu vertreten sein.
Das Volksbegehren sieht vor, dass künftig Sendemasten nach
dem Vorsorgeprinzip nicht in Wohngebieten, bei Kindergärten
und Schulen, sondern an unproblematischeren Standorten er-
richtet werden können. Um dies zu erreichen, muss eine Ge-
nehmigungspflicht für Sendemasten in der Bayerischen Bau-
ordnung und die Gesundheitsvorsorge im Landesentwick-
lungsplan verankert werden. Somit besteht sowohl für die be-
troffenen Gemeinden als auch für die Bürgerinnen und Bürger
die Möglichkeit, ihre Bedenken gegen Mobilfunk-Standorte recht-
zeitig vortragen zu können. Das Volksbegehren richtet sich
also nicht grundsätzlich gegen Mobilfunk. Unbestreitbar hat
dieser auch positive Seiten. Doch die Standorte für Sendean-
lagen müssen sorgfältiger ausgewählt werden. Nicht die gerings-
ten Kosten dürfen ausschlaggebend für die Standortauswahl
sein, sondern eine möglichst große Gesundheitsverträglichkeit.
Vom  5. bis 18. Juni können sich dann die Bürger der Gemeinde
Lauben in eigens dafür ausliegende Unterschriftslisten im Rat-
haus eintragen.

Verein Allgäuer Kräuterland e.V.
»Wildpflanzen am Berg – Alpenflora zwischen Heilwirkung und
Tradition« unter diesem Thema findet am Freitag, 17. Juni 2005,
13.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr, eine gemeinsame Wanderung
mit dem Bund Naturschutz statt. Treffpunkt am Parkplatz
Gschwend in Immenstadt-Bühl -Rieder, Unkostenbeitrag 7,–
Euro. Nähere Infos bei Bärbel Bentele, Tel. 0 83 23 / 96 99 99.

Die DAK informiert:
Organspendeausweis sorgt für Klarheit
Ob Niere, Leber oder Herz – wer in Deutschland auf ein Spen-
derorgan angewiesen ist, muss häufig eine lange Wartezeit in
Kauf nehmen. Die Nachricht kann in ein paar Tagen oder aber
erst in einigen Jahren kommen. Derzeit hoffen beispielweise
4500 Menschen in Deutschland auf eine Spenderniere.
Die DAK Kempten rief anlässlich des Tages der Organspende
am 4. Juni dazu auf, es nicht bei guten Vorsätzen zu belassen,
sondern ernsthaft über das Thema Organspende nachzu-
denken. Wer auch nach sorgfältigem Abwägen noch dafür ist,
sollte eine schriftliche Erklärung immer bei sich tragen. »Dazu
eignet sich beispielsweise der Ausweis des Arbeitskreises Or-
ganspende, den es zusammen mit einer Informationsbroschüre
kostenlos in jeder DAK-Geschäftsstelle gibt«, erklärt stellvertre-
tender Bezirksgeschäftsführer Karl-Heinz Locher der DAK in
Kempten. Laut Locher reicht aber auch eine eigenhändige
Erklärung aus. Maßgebend ist der Wille des Verstorbenen. Hat
er sich zu Lebzeiten nicht geäußert, müssen die Angehörigen
entscheiden – aber nicht in ihrem, sondern im Sinne des Ver-
storbenen. Eine schriftliche Erklärung des Toten kann den Ver-
wandten diesen Gewissenskonflikt ersparen.
Die DAK belohnt ihre Versicherten für ihr Engagement zusätzlich.
Wer sich einen Organspendeausweis ausstellen lässt u. bei sich
trägt, erhält im Rahmen des Gesund-Aktiv-Bonusprogramms
– das gesundheitsbewusstes Verhalten belohnt – Bonuspunkte
gutgeschrieben. Mehr Information zum Thema Organspende-
ausweis gibt es bei der DAK-Kempten, Bahnhofstraße 8, Telefon
0831 / 52230-0.

Vereine

»Tag der offenen Tür« und Vortragsangebot
in der Klinik für Traditionelle Chinesische Medizin
Ottobeuren am Samstag, 25. Juni 2005
An der Klinik für Traditionelle Chinesische Medizin in Ottobeuren
werden seit einigen Jahren die Verfahren der Jahrtausende alten,
weltweit erfolgreichen Erfahrungsmedizin Chinas angewandt.
Mit einem »Tag der offenen Tür« am Samstag, 25. Juni, der im
Rahmen der 3. Unterallgäuer Gesundheitswoche stattfindet,
bietet die TCM-Klinik der Öffentlichkeit die Möglichkeit, mehr
über die Traditionelle Chinesische Medizin zu erfahren und die
Angebote der Klinik vor Ort kennen zu lernen.
Zum Auftakt am 25. Juni, 11.00 Uhr, findet im Pfarrheim St.
Michael in Ottobeuren eine Vortragsveranstaltung zum Thema
»Kosten gesenkt – Würde geopfert? – Welches Leitbild braucht
unser Gesundheitswesen?« statt. Hauptreferent ist Robert
Antretter, der Vorsitzende der Bundesvereinigung Lebenshilfe
für Menschen mit geistiger Behinderung e.V., langjähriger Bun-
destagsabgeordneter und international anerkannter Fachmann
in Fragen der Medizinethik.Von 13.00 bis 17.00 Uhr findet dann
in den Räumen der TCM-Klinik, im Nordflügel der Kreisklinik
Ottobeuren, ein vielfältiges u. abwechslungsreiches Programm
statt, von der Führung bis zum chinesischen Kräutersud, von
Informationen rund um Qi Gong bis zum Kurzvortrag, vom
chinesischen Leckerbissen bis zum Büchertisch. Für alle Inte-
ressierten besteht ausreichend Möglichkeit zum Gespräch mit
den chinesischen Ärzten und den Verantwortlichen der Klinik.
Weitere Informationen im Internet unter www.tcm-ottobeuren.de

Unter neuer Leitung! – Hier kocht der Chef!Unter neuer Leitung! – Hier kocht der Chef!

Entdecken Sie die echte thailändische Küche,
zum Beispiel bei unserem Mittags-Buffet für 6,– €,

inkl. Nachtisch und einer Tasse Kaffee.
Täglich (außer Samstagmittag) geöffnet von 11.30 Uhr

bis 14.00 Uhr und ab 17.30 Uhr - Montag Ruhetag!

Jeden Freitag und Samstag ab 19.00 Uhr:

Großes Thai-Abend-Buffet  nur  9,– €
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Ehrenreich-
ACE-Saft
20 x 0,5 Ltr. Glasflaschen

1 Ltr. = –,70 €

nur  €   6,99
zzgl. 3,10 € Pfand

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet, von Montag bis Freitag jeweils von 8.30–19.00 Uhr, am Samstag von 8.00–16.00 Uhr.

Ehrenreich-Limo
Mischkiste
20 x 0,5 Ltr. PET-Flaschen

1 Ltr. = –,60 €

nur  €   5,99
zzgl. 6,50 € Pfand

Ehrenreich-Limo
Zitrone / Orange
20 x 0,5 Ltr. PET-Flaschen

1 Ltr. = –,58 €

nur  €   5,79
zzgl. 6,50 € Pfand

Ehrenreich-
Apfelschorle
20 x 0,5 Ltr. Glasflaschen

1 Ltr. = –,60 €

nur  €   5,99
zzgl. 3,10 € Pfand

Gegen diesen Gutschein
erhalten Sie gratis

2 Flaschen

Paulaner-Weizen
alkoholfreiAlle Artikel sind Dauertiefpreise! Alle Artikel sind Dauertiefpreise!

Jetzt

probieren! ✁

HEISING- MOOS  ·  Sportplatzstr. 15 (gegenüber Grundschule Lauben)

Telefon 0 8374 / 93 02-0  ·  Telefax 0 8374/ 93 02-300
www.hotel-andreashof.de  ·  info@hotel-andreashof.de

RESTAURANT
HOTEL

Wir haben von Montag bis Freitag für Sie geöffnet;
warme Küche von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen, sind wir für Festlichkeiten
nach Vereinbarung für Sie da. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Garten-
Rinde

aus heimischen Wäldern
Lieferung ab 2 m3

(reicht für ca. 20 m2)

Telefon (0 8378) 70 50
Franz Beinder, Buchenberg

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
30 Jahre

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Betriebssitz Kempten
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RuckZuck®

Küchenmodernisierung
eine sicher Investition mit einem genialen Konzept

Topqualität + Preis / Leistung
Engelbert Kammerlander

Tel. 08 31 / 6 39 11  ·  Mobil 0170 / 88735 78

Ferienzeit – Aufholzeit
Einzelnachhilfe vor Ort und Kurse
für Übertritt (ab Herbst).
Rufen Sie an. Tel. 0 83 74/ 230 33 05

Garage in Lauben oder Heising,
langfristig zu mieten gesucht.
Telefon 0 83 74/1691
oder 0173/ 570 54 25

Wohnzimmerschrank,
ca. 3,80 m lang, Eiche rustikal,
sowie große Couchgarnitur
mit Sessel und 2 Tischen,
alles gut erhalten, gegen Abholung
zu verschenken.
Telefon 0 83 73 / 15 58

Vollbiologische Kläranlagen aller Art
● Kostenlose Beratung ● Verkauf und Lieferung
● Einbau inkl. Erdarbeiten ● Wartung der Anlagen
● Gutachten und Genehmigungsverfahren

Regenwassernutzung
● Behälter aus

Beton und Kunststoff
● Filter, Pumpen

und Zubehör

Kempten  ·  Lämmlings 50a
Telefon 0 83 70 / 367  ·  Fax 85 71
www.umwelttechnik-enderle.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Kanalanschluss mit
Druckentwässerung
● Pumpenschächte
● Abwasserpumpwerke
● Druckleitungen

E
Umwelttechnik
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PREMIERE
AM  . MAI 2005

DER NEUE
SUZUKI SWIFT

WWW.SWIFT-SUZUKI.DE

● City-Sportler mit
dynamischem Fahrwerk

● Mehr Comfort,
mehr Sicherheit, mehr Style,
mehr Fahrspaß...
Lassen Sie sich überraschen.

ab € 10 990,–
                            Vertragshändler - Autohaus

Altusried-Krugzell · Gewerbestraße 1
Telefon 0 83 74/ 80 56

08 31/9 60 65 45

Alles zum Sticken
● Stoffe für Hardanger,

Kreuzstich und Gerstenkorn
● Stramin und Bänder
● Vorgezeichnete Mitteldecken

und Stofftaschen
● Handtücher, Lätzchen usw.
● Anchor-Perlgarn und Sticktwist

in allen verfügbaren Farben
● Stickbilder und Stickvorlagen

Allgäuer

Wollstüble

Allgäuer

Wollstüble

Reicholzried  ·  Habersbergstr. 3
Telefon 0 83 74 / 58 66 44

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr. 9.00–12.30 Uhr
und Freitag 14.30–18.00 Uhr

✂
Marlies Reffler

Altusried  ·  Blenderweg 9
Telefon 0 83 73 / 76 75

Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.00–12.00 Uhr

Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
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Lauben - 8

Wohlfühlstube
Susanne Wolf, staatl. gepr. Masseurin
KEMPTEN  ·  Immenstädter Str. 85

● Med. Massagen
● Lymphdrainagen
● Reflex-Zonen-

Massage
● Fußpflege

Terminvereinbarung:
Tel. 0 8374/ 94 91 oder
Mobil 0172 / 6 40 45 83

Auch Hausbesuche!

Wiggensbach  ·  Kempter Straße 9 – direkt am Kreisverkehr

Unsere Ladenöffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00–13.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr;

Samstag von 9.00–13.00 Uhr

Preis-
senkung!

Aktion · Aktion · Aktion

Ab Samstag, 11. Juni 2005:

Italienische Spezialitäten
wie Bruschetta, Passata,
Saucen usw. bei uns im Angebot

Mittelalter Schnittkäse
schmeckt wie Parmesan Aktionspreis nur 1,10 € /100 g

                Unsere Käsespezialitäten
jetzt bereits ab 1,19 € /100 g

Telefon 0 8370 /921010

Homöopathiekurs für Laien
Akute Erkrankungen, Unfälle, Haus- und Reiseapotheke

2 Samstag-Nachmittage, 11. und 25. Juni 2005  ·  Kosten 40,– €

Veranstaltungs- Kempodium, Kempten Referentin: Marga Schubert
ort und Untere Eicherstraße 3 Heilpraktikerin - Homöopathin
Anmeldung: Tel. 08 31/ 54 0213-0 Telefon 0 83 70/84 67

Die Profi-Hilfe von

MARSCHALL
Mo. bis Sa. 8.00–20.00 Uhr

Telefon (08 31) 565 990 74
ALFRED SCHRECK – unser Mann für Sie!

Top-Alu-Haustüren und Vordach-Aktion!
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❍ Fenster
❍ Zimmertüren
❍ Wintergärten

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Anton Kösel GmbH           Fachbetrieb
Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Tel. 0 8374/84 48

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

TCM
Traditionelle

Chinesische  Medizin

Memminger Str. 31 · 87724 Ottobeuren  · Tel. 08332 -93177 · www.tcm-ottobeuren.de

Klinik für Traditionelle Chinesische Medizin

 

 

»Tag der offenen Tür«  Samstag, 25. Juni 2005
11.00 Uhr, Pfarrheim St. Michael, Ottobeuren
»Kosten gesenkt – Würde geopfert?
Welches Leitbild braucht unser Gesundheitswesen?«
Hauptreferent: Robert Antretter,
Bundervorsitzender der Lebenshilfe e.V.

13.00 – 17.00 Uhr, TCM-Klinik Ottobeuren
Vielfältiges Programm zum »Tag der offenen Tür«

125 Jahre
Freiw. Feuerwehr Schrattenbach

Königlich privilegierte

            W
aschhausvereinigung

Samstag, 18. Juni 2005,
20.00 Uhr

und The Music Brothers

Karten im Vorverkauf (7,50 Euro) in der Raiffeisenbank-
Geschäftsstelle Schrattenbach - Abendkasse 8,– Euro

Nagelstudio
Ines Buchfeld

ALTUSRIED  ·  Blenderweg 20
Telefon 0 8373/18 92

Da machen jetzt auch
Ihre Füße Augen!

Da machen jetzt auch
Ihre Füße Augen!

Fußpflegepaket »Fit & Gel«
mit Gel-Verstärkung      nur  30,– €�

PARTY

am Samstag, 25. Juni,
ab 19.00 Uhr, rund um
das Landjugendheim
in Krugzell.

Die Veranstaltung findet bei jeder
Witterung statt. Für Speis und Trank
ist bestens gesorgt. Eintritt frei!

Die gesamte Bevölkerung
ist herzlich eingeladen!

Kath. Landjugend Krugzell

Happy Hour von

21.00–22.00 Uhr
Jung und Alt,
aus nah und fern,
trifft sich zur

in Krugzell

Optimal sehen und

gut aussehen!
ALTUS R I E D -

direkt am Marktplatz

Optimal sehen und

gut aussehen!

3,39%
Top-Konditionen

3,39% *
Bauen, Renovieren, Umschulden
*effekt. 3,44% gem. PAngV, 5 Jahre fest,100%
Auszahlung, 1 % Tilgung, 60 % Beleihungs-
auslauf, ab 100000,– €, Stand: 24. Mai 2005

Beratung und Vermittlung:

Jürgen Kowalewski
Finanzberater für Bonnfinanz

Oberhofen 43
87452 Altusried

Telefon 0 83 73 / 98 70 69 Geschenkgutscheine
die Idee zu jedem Anlass!


